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„Jeden verstehen,
annehmen,
entschuldigen.“

Du kannst nur dann gut sein,
wenn du die Tugenden und
guten Eigenschaften deiner
Mitmenschen wahrzunehmen
vermagst. Ist es also einmal
nötig, jemanden
zurechtzuweisen, dann tu es in
Liebe, im passenden Augenblick
und ohne zu demütigen; tu es
mit der Bereitschaft, das, was
du am anderen korrigierst,
selbst zu lernen und dich so zu
bessern. (Im Feuer der
Schmiede 455)



29. August

Eine der ersten Ausdrucksformen
der Liebe ist die Hinführung der
Seele auf die Wege der Demut. Wenn
uns in ehrlicher Selbsterkenntnis
aufgeht, daß wir nichts sind; wenn
wir begreifen, daß das armseligste
Geschöpf, hätten wir die Hilfe Gottes
nicht, besser wäre als wir; wenn wir
uns zu allen Irrtümern und
Verirrungen fähig wissen; wenn wir
trotz des entschiedenen Kampfes
gegen die Untreue die Sünde in uns
erfahren - wie werden wir dann
noch Böses von den anderen denken
können, wie Fanatismus, Intoleranz
oder Überheblichkeit in unserem
Herzen aufkommen lassen?

Die Demut ist es, die uns sacht und
wie selbstverständlich die beste Art
des Umgangs mit unseren
Mitmenschen lehrt: jeden verstehen,



annehmen, entschuldigen; weder
Spaltungen herbeiführen noch
Schranken aufrichten, sondern -
immer! - die Eintracht fördern. Nicht
umsonst ist der starke Drang nach
Frieden, nach Zusammenhalt und
gegenseitiger Achtung der Rechte der
Person tief im Menschen verwurzelt;
so kann aus Rücksichtnehmen
Brüderlichkeit werden, und hierin
wird eine Spur des Wertvollsten im
Menschen sichtbar: wenn wir alle
Kinder Gottes sind, dann ist die
Brüderlichkeit weder ein Schlagwort
noch eine Utopie, sondern ein wohl
schwieriges, aber erreichbares Ziel.

Im Gebet kann sich der Hochmut mit
Hilfe der Gnade in Demut
verwandeln. Dann keimt in der Seele
die wahre Freude auf, auch wenn an
unseren Flügeln noch der Schlamm
unseres Elends klebt und nur
langsam trocknet. Später aber wird,
durch Abtötung, diese
Schlammkruste abfallen, und wir



werden, vom Wind der göttlichen
Barmherzigkeit getragen, sehr hoch
fliegen können. (Freunde Gottes 233,
249)
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